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Nierentransplantationskonferenz

07.12.2021 - MHH, virtuell

Vorankündigung 2022

18.01. Nephrologisches Kolloquium 

12.02. PD Workshop

15.02. Nierentransplantationskonferenz 

12.03. Seltene Erkrankungen 

Die Zertifizierung ist bei der Ärztekammer beantragt.

Organisation: MedWiss GmbH

17:00 h Fallvorstellungen

Dr. Janis Casper
PD Dr. Dr. Gunilla Einecke
MHH, Klinik für Nieren- und 

Hochdruckerkrankungen

Prof. Dr. Jan Hinrich Bräsen
MHH, Institut für Pathologie

17:15 h  Xenotransplantation 2021 –
oberflächlich betrachtet ist alles in 
Zucker

Prof. Dr. Hermann Haller

MHH, Klinik für Nieren- und 
Hochdruckerkrankungen

17:45 h Diskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

am 07.12.2021 findet unsere letzte virtuelle Nieren-
transplantationskonferenz in diesem Jahr statt.

Das Thema des Vortrags der heutigen Konferenz ist die
Xenotransplantation. Vor mehr als einem Monat haben
Experimente vom Schwein auf Mensch großes Aufsehen
erregt und wurden in der Presse heftig diskutiert. Wir
möchten dies zum Anlass nehmen, über den heutigen Stand
der Xenotransplantation zu referieren und vor allem die
Erkenntnisse aus den letzten Jahren darzustellen. Dies ist für
uns ein wichtiges Thema, da die Glykokalyx eine wichtige
Rolle bei der Transplantation spielt. Die Veränderung schon
von wenigen Zuckermolekülen auf der Oberfläche der zu
transplantierenden Organe beeinflusst die immunologische
Situation beträchtlich. Diese Veränderungen können mit
CRISPR-CAS heute einfach erreicht werden. Ist damit die
Zukunft der Xenotransplantation gesichert? Ausgehend von
der Beschreibung der Glykokalyx, d.h. der Proteoglykane auf
der Oberfläche des Endothels, wollen wir diskutieren, wohin
diese Reise gehen kann und wie rasch Ergebnisse zu
erwarten sind.

Wir hoffen Ihnen in der vorweihnachtlichen Zeit ein
spannendes Programm anbieten zu können und freuen uns
auf ihre Teilnahme.

Prof. Dr. Hermann Haller

PD Dr. Dr. Gunilla Einecke

Hinweis Impfung COVID-19:

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass Informationen zu COVID-
19 und Transplantation auch auf den Seiten des
Transplantationszentrums zu finden sind. Dort können Sie
sich zu den Empfehlungen der MHH bezüglich Impfungen bei
transplantierten Patienten ausführlich informieren.

https://www.mhh.de/transplantationszentrum


